
ESF Elbe-Stahlwerke Feralpi GmbH
Als Finalisten werden sowohl Unternehmen ausgewählt, die aufgrund ihrer 
Nachhaltigkeitsleistungen als Leuchttürme ihres Bereichs gelten können, als 
auch solche, die im Massengeschäft Transformationsprozesse mit hoher Brei-
tenwirkung vorantreiben. Dabei werden auch historisch bedingte, nicht nachhal-
tige Ausgangslagen und weiterhin erhebliches Verbesserungspotenzial berück-
sichtigt. Ziel ist es, nachhaltige Entwicklung in die Breite der deutschen und 
internationalen Unternehmenslandschaft zu tragen. Die Auswahl unterschied-
licher Branchen trägt dieser Vielfalt Rechnung.

Die ESF Elbe-Stahlwerke Feralpi GmbH produziert in Riesa Bewehrungsstahl für 
die Bau- und Infrastrukturbranche. Stahlschrott wird im Elektrolichtbogenofen 
eingeschmolzen und in Walzwerken sowie der Drahtverarbeitung zu Betonstab-
stahl, Ringmaterial und weiteren Erzeugnissen verarbeitet. Das Angebot richtet 
sich an Bauunternehmen, Stahlhandel und Weiterverarbeiter. Unter FERGreen 
bündelt das Unternehmen Bewehrungsstahl mit Umweltproduktdeklarationen. 
Das neue Warmwalzwerk nutzt die Restwärme aus dem Gießprozess und in-
duktive Aufheiztechnik, um die Erwärmung zu elektrifizieren. Die Investition 
von mehr als 220 Millionen Euro verbindet den Ausbau des Standorts mit der 
Weiterentwicklung eines auf Sekundärrohstoffen beruhenden Produktionswegs.

Die Jury hebt die Verbindung von Schrottverarbeitung und konkreten In-
vestitionen in die Produktion hervor. Besonders anerkannt werden das neue 
Warmwalzwerk, die Elektrifizierung von Prozessen und die Verankerung von 
Kreislaufwirtschaft im Kerngeschäft. Die wissenschaftlich validierten Klimaziele 
bilden dafür einen Rahmen, der auch Emissionen entlang der Wertschöpfungs-
kette berücksichtigt.

Für die Auswahl zum Finalisten zählt, dass Feralpi die Weiterentwicklung der 
Stahlproduktion durch konkrete Anlageninvestitionen verfolgt. Der Umgang mit 
Sekundärrohstoffen und die Veränderung der Energieversorgung werden dabei 
gemeinsam angegangen.
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